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Schall , und bei der Nacht Ge -. «tir . * ne seh' ioh dort heil das Land. V. z . In . Dort. 



In luiaen) Vorgefuhle 
Thut sich die Seele anf , 
Dort find' ich meme Lieben , 
Dort fhid' ich meine Ruh f 
Wo nach das Herz «irh sehnte 
Und arh! doch hirgend fand , 
Das wird e» jetzt dort finden , 
Wo einzig Gliïck inir wohnt 



Ihr Wellen fuhret lei se 
Mich an das Ufer hin ! 
Schon nahet sïrh der Kleine , 
Mit Huid erapfangt er mich . 
Die Faclcel ach ich leuohten 
Und weiss , er tnigt mich nicht , 
Ohgleich das Herz mir zittert , 
Aus Fnrcht es zittert nicht 



.Wo binhen wohl die Auen , 

Wo glanzt die Sonne wohl , 

Wo hort man wohl GeHauge 

Der Naohtigall, wie dort ƒ 

Und Tage ohne Sehnsucht , 

Und Herzen ohne Trug 

Gesetxe ohne Strafen 

Man findet eïnzig dort 



Gefahrteo , eurh ich sage 

Zum letzten Mal:- LeBt wohl? 

Und froh ins Sohiff ich eteigu, 

Euoh wuTiKchè ich mein Glück • 

Die Faoltel , Kind , hi«ï blendet , 

Drum louche nie nur au» 

Die Augen will irh 8chlie88en, 

Und of f i) en flie erat dort « 
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Aus dt-ui Dlinisrhen ubernetzt voin Herrn v, E 



